


Andacht

2Ohne Sonntag fehdt div was”

Mit diesem Werbespruch wirbt Lieder-
macher Gerhard Schoéne fiir die Kir-
chenzeitung: ,Der Sonntag". Mir ge-
fallt dieser Satz immer wieder. Ich
will, dass mir nichts fehlt, dass ich
keinen Mangel habe. Wenn es also
den Sonntag (gemeint ist der Wochen-
tag) nicht gabe, wiirde mir was feh-
len. Was kdnnte das sein?

Ein Tag zum Ausruhen, ob er nun
Sonntag oder Mittwoch heift, ist vollig
unerheblich — brauche ich das wirk-
lich? Gott sagt: ,Ja, Mensch, diesen
Tag brauchst du. Fiir dich und fir
mich." Vgl. 2. Mose 23,12

Gott ordnet einen freien Tag an.

Ich soll ihn fiir mich
nutzen. Meine Seele
braucht Zeit zum Auf-
tanken. Ich darf aus-
schlafen, ich darf den
morgendlichen Kaffee
trinken ohne Zeitdruck
im Nacken, ich darf mir
Zeit nehmen zum Le-
sen und Nachdenken, zum Spielen mit
den Kindern oder Enkeln, zum Reden
mit den Nachbarn. Ich kann Natur
genieBen beim Spaziergang oder einer
Radtour.

Ich darf einfach sein. Womit tanken
Sie Ihre Seele auf? Was tut Thnen gut?
Uberlegen Sie mal!

Ich soll diesen freien Tag auch fir
Gott nutzen. Das klingt schon wieder
ein bisschen nach Arbeit und Pflichter-
fullung. So meint Gott das aber nicht.
Gott hat uns Menschen geschaffen als
sein Gegenliber.

Wir wollen doch auch mit anderen
kommunizieren und Zeit verbringen,
oder? Wir sind nicht zum

Alleinsein geschaffen.

ER mdchte diese freie Zeit mit uns
verbringen. Es gibt viele verschiedene
Mdglichkeiten, dies zu tun. Zum Bei-
spiel mit einer Stillen Zeit allein im
Wohnzimmer oder Garten. Bibellesen
und dariiber nachdenken, meditieren.
Mit Lobpreis kann ich Zeit mit Gott
verbringen, das heiBt, Gott anbeten
mit Liedern oder Psalmen oder eige-
nen Gebeten. Ich kann in Gemein-
schaft einen Gottesdienst erleben.
Mittlerweile nicht nur den klassischen
in einer Kirche, sondern
auch an ganz unge-
wohnlichen Orten, so-
gar im Internet. Und
noch viele Maglichkei-
ten mehr.

Der Sonntag wurde fiir
den Menschen ge-
macht, also fiir mich.
Was mache ich damit? Was bringt mir
das?

Probieren Sie es bewusst aus: Ein Tag
in der Woche ohne Arbeit. Dafiir Zeit
flr mich und Zeit flir Gott. Sie werden
erleben, dass Sie nie wieder ohne
Sonntag leben wollen.

GenieBen Sie die Sonntage!

Es gruBt Sie herzlich
Ihre Daniela Griesbach

Bild von: https.//pixabay.com
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Andacht

»Geordnete Verhdltnisse

Andacht Lk 19,1-10

2 Zachaus, der oberste Zolleinnehmer,
ein reicher Mann,

3 wollte unbedingt sehen, wer dieser
Jesus war. Aber es gelang ihm nicht,
weil er klein war und die vielen Leute
ihm die Sicht versperrten.

Dieses Gefiihl bekommt er nicht los.
Dieses Geflihl, dass er einfach nicht
groB genug ist. Aber nicht nur jetzt in
der Masse der Leute, die Zachaus die
Sicht versperren. Schon sein ganzes
Leben hat er das Gefiihl, dass er zu
kurz kommt. Die anderen haben schon
immer auf ihn herabgesehen und tiber
ihn gelacht. Irgendwann dreht er den
SpieB um und bandelt mit den ver-
hassten Rémern an. Die geben ihm
eine gutbezahlte Stelle als oberster
Zolleinnehmer von Jericho. So treibt er
fur sie die Steuern von den Leute ein,
die die Stadt mit ihrer Ware betreten
oder verlassen. Das spielt Geld in die
Stadtkassen und in seine eigene. Gern
auch mal mehr, als die Gesetze vor-
schreiben. Aber mit den rémischen
Besatzern hinter sich fihlt er sich
stark, fuhlt er sich groB. Was die
anderen Uber ihn schimpfen, ist ihm
egal. Fir sie ist er ein Verrater. Von
ihm wird sich fern gehalten!

Heute ist ein besonderer Tag.

Jesus, der Zimmermann und Wunder-
mann aus Nazareth, kommt in seine
Stadt. Diese Chance will er sich nicht
entgehen lassen. Er fiihlt sich klein,
doch er hat sein ganzes Leben gelernt,
sich groBer zu machen. Er ist schlau
und er kann gut klettern. Oben auf
dem Baum will er die beste Sicht auf
den Heiler haben. Einsame Spitze!

X\ Ry
Doch dann hort er sei- o
nen Namen.
»~Zachaus, komm da
runter! Schnell, ich
muss zu Dir in Dein
Haus und Dein Gast sein." Zachaus,
leicht perplex, folgt den klaren Anwei-
sungen. ,Warum nicht?" Denkt er sich.
Alle hassen mich und der beriihmte
Rabbi kommt zu mir. Endlich kann ich
ihnen allen zeigen, wie wichtig ich bin
und wie groB3. Doch dann hort er Jesus
von dem Reich Gottes reden. Er hort,
dass dort jeder Mensch geachtet wird,
auch er. Einfach so, weil Gott das so
will. Der kleine Mann, der sich irgend-
wie groB machen wollte, um gesehen
und wichtig zu sein, bekommt die An-
erkennung einfach so. Es durchzuckt
Zachdus. Er versteht: ,Jesus isst bei
mir, nicht weil ich so reich bin, son-
dern einfach, weil ich es in seinen Au-
gen wert bin. Ich, der korrupte Hals-
abschneider."
Das erste Mal in seinem Leben erlebt
er, dass er groB3 genug ist. Jetzt, wo
sich die inneren Verhaltnisse geordnet
haben, drangt ihm die ganze Unge-
rechtigkeit ins Gewissen, die er ande-
ren angetan hat, um sie klein und sich
selbst gréBer zu machen. Er will wie-
der gerecht leben. Gibt zu viel genom-
menes Geld vierfach zurick und die
Halfte seines Vermdgens an die Armen
Er ist mit Gott und sich verséhnt und
streckt auch anderen die Hand hin.
Darum urteilt Jesus: In diesem Haus
ist es wieder etwas heil geworden.
Halleluja!
Wohl dem, beim dem Gott so die Ver-
héltnisse ordnet. Amen.

Pfr. Pohle
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Gemeindeleben und Corona

Liebe Gemeinde,

wieder konnten wir einige Wochen in
verhaltnismaBiger Normalitat erleben.
Die Beschrankungen sind sogar fiir
August noch weiter gelockert worden.
So wurde die Pflicht, Abstéande einzu-
halten, aufgehoben. Das hat unsere
Zusammenkiinfte in Gottesdiensten,
Gruppen und Kreisen stark verein-
facht. Allerdings ist zum Redaktions-
schluss noch offen, ob das auch fir
den Monat September gilt. Deshalb
informieren Sie sich bitte weiterhin
vor den Veranstaltungen, welche Re-
geln zurzeit gelten. Auch, ob die Ter-
mine so stattfinden, wie in diesem
Heft angegeben. Aktuellste Informati-
onen erhalten Sie weiterhin Gber un-
sere Homepage:
www.kirchregion-kreuztanne.de und
Uber die Aushange an den Pfarrhau-
sern und Kirchen.

Generell gelten bei allen kirchlichen
Veranstaltungen bis auf weiteres fol-
gende Hygieneregeln:

Wenn Sie sich nicht gesund fiihlen,
bleiben Sie bitte zu Hause! Waschen
Sie sich bitte vor und nach jeder Ver-
anstaltung die Hande griindlich mit
Seife. In den Sanitdranlagen der
Pfarrhduser stehen Ihnen Flissigseife
und Einmal-Handtlicher zur Verfi-
gung. Auch Desinfektionsmittel steht
bereit.

Beim BegriiBen und Verabschieden
verzichten wir auf den Handschlag.
Husten und Niesen bitte in die Arm-
beuge oder in ein Taschentuch. Solan-
ge Sie noch nicht an Ihrem Platz sind,
empfehlen wir Ihnen dringend, einen
Mund-Nasen-Schutz zu tragen. Chor-
sanger und Bldser kénnen unter dem
Einhalten eines Mindestabstandes von
3 Metern in der Kirche musizieren.
Die Pfarrhduser dirfen nicht fiir Pro-
ben genutzt werden. Der Gemeinde-
gesang ist nur mit Mund-Nasen-
Schutz und nur in der Kirche erlaubt.

Teilnehmer bei Veranstaltungen wer-
den auf Listen bzw. Teilnehmerkarten
erfasst. Diese dienen ausschlieBlich
der Nachverfolgung von Infektionsket-
ten und werden nach Ablauf der Auf-
bewahrungsfrist vernichtet. Auch
wenn sich die Lage im Moment ent-
spannt hat, wollen wir weiter Riick-
sicht aufeinander nehmen und bitten
Sie, die Vorgaben einzuhalten.

Vielen Dank fiir Ihr Verstandnis!

In einigen Gottesdiensten konnten wir
wieder das Abendmabhl feiern. Auch,
wenn es derzeit noch in einer Gestalt
(Brot) gefeiert wird, ist es ein Ge-
schenk Gottes an uns, in dem wir die
Gemeinschaft mit ihm und unter uns
erleben und genieBen kénnen. Herzli-
che Einladung dazu! Es besteht auch
die Mdglichkeit, das Abendmahl mit
Ihnen zu Hause zu feiern, wenn Sie
aus gesundheitlichen Griinden nicht
an Gottesdiensten teilnehmen kén-
nen. Rufen Sie uns als Pfarrer an und
wir vereinbaren einen Termin flr ein
Hausabendmahl.

Obwohl wir grundsatzlich wieder zu
dem Zwei-Monats-Rhythmus der Kir-
chennachrichten zuriickkehren, gibt
es im September noch einmal eine
Ausgabe flr einen Monat. Ab der Ok-
tober-November-Ausgabe sind wir
dann wieder im altbekannten Rhyth-
mus. Pfarrerin Christine Klement wird
ab 6. September wieder in Teilzeit
ihren Dienst aufnehmen.

Zdgern Sie bitte nicht , bei Fragen,
Problemen oder Sorgen in den Pfar-
ramtern und bei den Mitarbeitern an-
zurufen. Unsere Telefonnummern fin-
den Sie auf der Rickseite dieses Hef-
tes.

Im Namen des Kirchenvorstandes
und aller Mitarbeiter griit Sie

Ihr Pfarrer Philipp Pohle




Kirchenvorstandswah/

Kirchenvorstandswahlen 2020

In den letzten Wochen haben sich Ge-
meindeglieder gefragt oder wurden
gefragt, ob sie fiir den Kirchenvor-
stand kandidieren wollen. Wir danken
allen, die sich fiir diese verantwor-
tungsvolle Aufgabe bereit erklart ha-
ben.

Kirche ist ...*

*Gemeinschaft

und braucht Menschen,

die sich dafiir

verantwortlich fiihlen.

Die Liste der Kandidaten wird im Au-
gust und damit nach Redaktions-

schluss vom amtierenden Kirchenvor-
stand beschlossen. Sie kdnnen sie zu

gegebener Zeit auf der Homepage und

in den Pfarrbliros einsehen.

Vorstellung der Kandidaten:

Die Kandidaten der jeweiligen Orte
stellen sich in den
Schulanfangsgottesdiensten
am 6. September
jeweils 10:00 Uhr vor.

Es wird eine Wahlliste geben. Die Vor-
stellung in den Gottesdiensten erfolgt
jedoch getrennt nach den Her-
kunftsorten. So kdnnen Sie die
Kandidaten aus Sayda in Sayda,
diejenigen aus Dorfchemnitz-
Voigtsdorf in Dorfchemnitz und
diejenigen aus Clausnitz-
Cammerswalde-Rechenberg

in Rechenberg erleben.

Nur mit Gottes Hilfe:

An dieser Stelle méchten wir Sie
bitten, fiir die Kirchenvorstandsar-
beit zu beten. Durch die Vereini-
gung unserer Gemeinde und wei-
terer struktureller Veranderungen,
ist unsere Gemeinde zurzeit vor
immer neue Herausforderungen
gestellt. Bitte beten Sie um Weis-
heit fiir gute Entscheidungen
zum Wohl unserer Gemeinde.

Die Wahlen finden
am 20. September 2020
jeweils um 10:00 Uhr
in Clausnitz, Dorfchemnitz und Sayda
satt.

Bitte beachten Sie auch die Hinweise
auf der Beilage.

Pfr. Pohle




Schulanfang, Segnung und Vorstellung—Einiadung

ABC
Herzliche Einladung !

Schulanfangs-Gottesdienst 2020

feiern wir
am 6. September
Jjeweils um 10 Uhr in der
Kirche Rechenberg
Kirche Dorfchemnitz
Kirche Sayda

Thr seid alle ganz herzlich B
eingeladen, den Segen Gottes und eine kleine Uberraschung zu

empfangen.
In diesem Gottesdienst stellen sich auch die Kirchvorsteher vor.

Auch diejenigen, die ihre Konfirmandenzeit neu beginnen,
sind herzlich eingeladen. Fiir euch wird gebetet und ihr bekommt
auch ein kleines Geschenk.

Am 20. September
ist dann Erntedankgottesdienst mit KV - Wahlen
um 10 Uhr in den Orten
Clausnitz, Dorfchemnitz und Sayda

A. Schenk




Termine - Einladung

Konfirmation im Herbst 2020
und Start in einen neuen
Konfikurs

Die Konfirmationen mit Erwachsenen-
taufen des Jahrgangs 2020 sind nun
so geplant: Entsprechend der Herkunft
der Jugendlichen am 04. Oktober 2020
parallel in Voigtsdorf und Cadmmers-
walde und am 11. Oktober 2020 in
Sayda — jeweils 10:00 Uhr.

Die aktuellen Entwicklungen machen
Hoffnung, dass wir diese Gottesdienste
mit wenigen Einschréankungen nun
endlich feiern kénnen.
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Schon im Marz hatten wir Uberlegt, die
Gottesdienste auf den Herbst zu ver-
schieben. Mittlerweile haben wir uns
Uber das Internet und auch schon wie-
der vor Ort getroffen und uns mit un-
serem christlichen Glauben auseinan-
der gesetzt.
Der neue Konfikurs beginnt mit dem
Elternabend am 09.09.2020 um 19:30
Uhr. Herzliche Einladung an Deine
Eltern und Dich!

Pfr. Pohle

Um Frieden beten -
Gottes Frieden spiiren

Fir ungefahr eine dreiviertel Stunde
wollen wir uns am
Mittwoch, dem 30. September,
um 19:30
in der Cimmerswalde Kirche
zu einem Friedensgebet
versammeln.

Wir beten um Frieden in der Welt, in
unserem Land, unseren Orten und
unserem personlichen Leben. Wir be-
ten mit den Psalmen und Gesangen,
still oder laut, aber immer vor Gott
und getragen von der Gemeinschaft.

~Wie machtig ist das Gebet!
Verlieren wir nie den Mut zu sagen:
Herr,
schenk uns deinen Frieden."
(Franziskus)

Pfr. Pohle

Konzerte in der Saydaer Stadtkirche

Sonntag, 30. August 17.30 Uhr
Konzert zum Bergfest fiir

Trompete und Orgel
mit Alexander Lenk & Friedrich Pilz

Sonntag, 13. September 17.00 Uhr
Orgelkonzert

Wolfgang Feuerlein spielt Werke von
J. S. Bach, C. H. Rinck, L. Graap u. A.




Einladungeny Veranstaltungen

Endlich wieder
Mannertreff !!
19. September 2020
19:30 Uhr

Pfarrhaus Dorfchemnitz

diesmal mit Hartmut Glnther

zum Thema

,Demokratie und Christsein —
Christen in

Gesellschaftsverantwortung ,,

Zeit fuwr Tochter

Frauentreff

Komm, steig” mit ein!
Gemeinsam kommen wir weiter auf
dem Weg unseres Lebens.

Ein Abend fir alle Frauen!
Eine Zeit zum Horen und Reden,
singen und beten, innehalten und aus-
tauschen. Lassen Sie sich einladenl!

Einmal im Monat - nur unter Frauen
liber Glaubens- und Lebensfragen ins
Gesprach kommen.

Wir treffen uns montags
20.00 Uhr
im Pfarrhaus Sayda,

Es freut sich auf SIE
Daniela Griesbach

Termine:
14. September und 12. Otober

s ""l
A Z\’;,Jlebﬁvol 4

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Kreuztanne bei Sayda



Einladungeny/ Veranstaltungen

Kreis Junger Erwachsener
2020
Samstag
19:30 Uhr
im Pfarrhaus Cammerswalde
Hauptstrale 61

Komm in unsere Runde :-)
Was erwartet DICH bei uns?

LEUTE KENNENLERNEN
UBER GOTT UND DAS LEBEN
NACHDENKEN
MUSIK ESSEN SPASS
GEMEINSCHAFT

Wir freuen uns auf DICH !

Du hast Fragen?

Schreib uns gern eine WhatsApp
oder klingle einfach direkt durch :-)
MOBIL (Andreas) 0174 5396899
MOBIL (Denise) 0174 2414532




Gottesdienste

Urnsere

Sayda A.\

Dorfchemnitz A

Voigtsdorf
il

So. 06.09.2020
13. So. n.
Trinitatis

10:00 Schulanfang
Gem.-Pdd. Griesbach

§/F

10:00 Schulanfang
Gem.-Pdd. Schlesier

So. 13.09.2020
14. So. n.
Trinitatis

8:30 Gottesdienst
Prad. Wehner
17:00 Orgelkonzert
Wolfgang Feuerlein spielt
Werke von J. S. Bach,
C. H. Rinck, L. Graap u. A.

10:00 Gottesdienst
Prdd. Wehner

®

So. 20.09.2020
15. So. n.
Trinitatis

10:00 Gottesdienst zum
Erntedankfest mit Wahl des
Kirchenvorstandes

Pradn. Ciesielski :

10:00 Gottesdienst
zum Erntedankfest
mit Wahl des
Kirchenvorstandes

Pfrn. Klement . :

So. 27.09.2020

8:30 Gottesdienst

10:00 Gottesdienst
zum Erntedankfest

So. 04.10.2020
Erntedank

10:00 Gottesdienst
Pfr. Trommler

®

16 So. nach Sup.i.R. Christoph Noth Sup.i.R. Christoph
Trinitatis
Noth
10:00

Festgottesdienst zur
Konfirmation mit
Taufen R
Pfrn. Klement

: mit Kindergottesdienst

1
a

:in der Kirche

& :mit Abendmahl NS
10




Termine

I Gottesdievuste

Clausnitz ‘

Cammerswalde ‘

Rechenberg

10:00 Schulanfang
Gem.-Pad. Schenk

Erntedankfest Pfr. Pohle

10:00 Gottesdienst 08:30 Gottesdienst
Pfr. Pohle Pfr. Pohle
EE—%
10:00 Gottesdienst zum
Erntedankfest mit Wahl des
Kirchenvorstandes
Pfr. Pohle
08:30 Gottesdienst zum 10:00 Gottesdienst zum

Erntedankfest Pfr. Pohle

®

10:00 Festgottesdienst zur
Konfirmation mit Taufen
Pfr. Pohle

:im Pfarrhaus X

:es gibt’s was zu Essen

‘\

W : Kaffee und Kuchen
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Nachlese Kinder-Bibel-Wander-Tage 2020

Kinder Bibel Wander Tage
2020

i Im Juli diesen Jahres
| gab es die ersten
KinderBibelWander-
Tage. 12 Jungen
& und Madchen von
der 1. bis zur 7.
Klasse machten sich
gemeinsam auf den
Weg, alle unsere
Kirchen der Kirchgemeinde Kreuztan-
ne zu erkunden. Jedes Kind bekam ein
Wanderbuch zum Eintragen und Ein-
kleben von Bildern und Informationen
auf der
| Wande-

starteten
wir um
19.00 Uhr
in einer
Kirche
mit einer
biblische Geschichte. Danach wander-
ten wir los. Start war in Sayda, wo
Frau Steeger mit den Kindern auf den
Kirchturm bis zu den Glocken hoch
stieg. Von dort aus liefen wir iber
Wald- und Feldwege nach Voigtsdorf.
Dort angekommen kiihlten wir uns in
der Kirche und mit einem Eis ab. Am
Dienstag starteten wir
in Voigtsdorf und lie-
fen nach Dorfchem-
nitz. Dort erwartete
uns Frau Schlesier mit
einer besonderen Kir-
chen Entdecker Tour.
Wie sieht die Kirche
von unten betrachtet

aus? Wo kann man am besten einen
Schatz verstecken? Am dritten Tag
begann unsere Wanderung in Claus-
nitz und flihrte uns am Eiscafe vorbei
nach Rechenberg. Da gab es eine Fo-
to-Rallay in der Kirche und jeder
konnte ein eigenes Kirchenfenster mit
Stickern ge-
stalten. Und
am vierten
Tag starteten §
wir in Cdm- |
merswalde in &
der Kirche
und wander-
ten Uber die Kreuztanne zuriick nach
Sayda. Uberall gab es neues zu entde-
cken. An allen Tagen genossen wir
wunderschdnes Sommerwetter und
beeindruckende Ausblicke, alle haben
durchgehalten, keiner hat sich ver-
letzt, keiner hatte Langeweile, es war
eine wunderbare Gemeinschaft unter-
einander —Gott sei Dank dafir! Stim-
men der Kinder: ,,Warum ist es schon
zu Ende?" ,,Machen wir das nachstes
Jahr wieder?" ,Es hat so viel Spass
gemacht!™ Ich mochte mich herzlich
bei Heidi Walther bedanken, sie ist die
vier Tage mitgewandert und hat uns
sehr bereichert! Ebenso bei Frau Men-
de fiir den Fahrdienst und Frau Wen-
zel flr das Eis auf der Kreuztanne!
Diese KinderBibelWanderTage werden
mir in sehr guter Er-
innerung bleiben!

Daniela Griesbach

(noch mehr Fotos fin-
den Sie auf der Home-
page: www.kirchregion-
kreuztanne.de)
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Nachlese Zeit fiir Tochter

Von allen Seiten umgibst du mich
und hilst deine Hand tiber mir.
Psalm 139,5

,,wertvoll“

P e
Auch so kann
die Saydaer Kirche

aussehen!

..wunderschéne Deko

zum
#Zeit fur Tochter*-Abend

Etwa 30 Frauen
haben diesen
Abend genossen.
Erzahlt wurde eine
wunderschdne Ge-
schichte, es wurde
gesungen, tiefgehen-
de Musik gehort und
diese absolut unter
die Haut gehende
Atmosphare auf sich
wirken lassen.

Eine Perle, um die es in der Geschichte
ging, durfte jede mit nach Hause
nehmen. Wertvoll, die Perle, -
aber besonders der Abend!
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Nachlese Mountainbike-Tour

Cross T Country - RUckaick}

Am Samstag, dem 25.07.2020, ging es
mit unseren Mountainbikes friih um
acht los. Die erste Etappe fiihrte uns
funf in die Kirche Clausnitz zur An-
dacht. Ausgehend vom Spruch aus
Prediger 7,18 ,,meide die Extreme"
haben wir Gber Mut, Ausdauer und
unsere Grenzen nachgedacht. Nach
dem Denken kam die Bewegung. Vor
allem auf Feld- und Waldwege sind wir
Uber Nassau und den Réthenhiibel
nach Frauenstein auf den Sandberg (s.
Foto) gefahren. Von dort ging es hin-
unter ins Gimmlitztal an der Illigmihle
vorbei und Uiber den Kammweg nach
Rechenberg zuriick. Spatestens am
dritten langere Anstieg haben wir un-
sere Grenzen in Lunge und Beinen
gespirt. Wir wurden aber mit schénen
Aussichten, ein paar Keksen, nettem
Geplauder und natiirlich der Abfahrt
belohnt. Am Ende blicken wir auf stol-
ze 30 Kilometer mit tiber 700 Hohen-
metern zurlick. Danke an alle, die mit-
gefahren sind.

Gerne wieder! Euer Pfr. Pohle

Urnsere TV ntedo

am 20.09. mikt ¢

Die Erntegaben

sind in diesem Jahr

fiir die Obdachlosenhilfe

des Diakonischen Werkes
in Freiberg
bestimmt.

Dort treffen sich von Wohnungsnot
bedrohte Menschen und Menschen
aus dem betreuten Wohnen zum
»~Montagstreff."

Bei Kaffee und Butterbroten haben
sie die Moglichkeit, aus dem Alltag
zu entfliehen. Der Treff wird gut
angenommen und beddrftige Men-
schen erhalten die gespendeten
Lebensmittel, wie Nudeln, Kartof-
feln, Apfel u.a. als Gabe mit nach
Hause. Ganz sehr freuen sie sich
Uber haltbare und verpackte Le-
bensmittel wie Kaffee, Marmelade,
Nudeln, aber auch Butter u.a.
Wenn Sie Geld spenden, bitten wir
Sie, den Verwendungszweck zu
benennen. ,Ungezeichnete" Spen-
den gehen je zur Halfte an Brot fiir
die Welt und an unsere eigene
Kirchgemeinde.
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Dorit Steeger
längeren


Erntedank

nkgottesdienste finden dieses jahr

ler Kiwrchevworstoondswalhl und o 27 .09. sttt

Wir wollen unsere Kirchen wie-
der schmiicken mit den Gaben
einerseits, und wollen anderer-
seits dafiir Ernteschmuck
fertigen und uns treffen
zum

Krénze binden in Voigtsdorf

am Sonnabend, den 26.09.2020,
ab 13:30 Uhr bis 18:00 Uhr
im Gemeindesaal.

g
NG

Erntegaben nehmen wir gerne am 19.09.
entgegen:
in Dorfchemnitz von 14-16 Uhr

in Sayda von 16-17 Uhr . . .
in Clausnitz von 16-17 Uhr Krénze binden in Rechenberg

wird eingeladen. Interessierte

und zum

und setzen sich bitte mit Frau Teubel
Erntegaben nehmen wir gerne am 26.09. (Tel. 037327 1397) oder
_ _ entgegen: Frau Storch (Tel. 037327 1367)
in Voigtsdorf von 13:30 -18:00 Uhr in Verbindung .

in Cdmmerswalde von 16-17 Uhr
in Rechenberg von 15-16 Uhr T




Aus Dorfchemnitz-Voigtsdorf

Die Firma Groli aus Dresden hat bei der Bekampfung der
Holzwiirmer in unserer Dorfchemnitzer Orgel im wahrsten
Sinne des Wortes ,,Gas gegeben®. In der Zeit vom 10. bis
12.7.2020 wurde unsere Kirche mit Sulfurylfluorid
(chemischer Formel: SO,F,) gefiillt. Es ist ein
geruchloses, farbloses, niedrigsiedendes, nicht
brennbares, nicht hydrolyseempfindliches,
toxisches Gas. Nach aktuellen
Studien ist Sulfuryldifluorid
weder krebserregend noch
ozonschadigend. Sulfuryldifluo-
rid bildet keine giftigen Oberfla-
- chenriickstédnde auf Wéanden,
Tischen, Geschirr oder Kleidern, somit war es opti-
mal zur Befreiung unserer Orgel geeignet. Nach
ausreichender Entliiftung konnte die Kirche nun
wieder fiir die Benutzung freigegeben werden.
Auch die automatische Belliftungsanlage wurde
schon von der Firma Gran und der Tischlerei Wen-
zel installiert, welche je nach Witterung die Kirche s , ; :
beliiftet und so die Feuchtigkeit im Inneren deutlich Fotos: Jan Gernegrof
reduziert. Diese ist gut flir das komplette Raumklima,
besonders aber fir die sonst sehr feuchten Holzbau-
teile. Die komplette BaumaBnahme kostet ca. 27.000 Euro, welche zu Teilen
von der Landeskirche und
dem Freistaat mitfinanziert
werden; fiir einen GroBteil omas =
der Gelder miissen wir aber Lauten]?ﬁ echt
selbst aufkommen und sind e
auch weiterhin auf Ihre Spen-
den angewiesen!

A\ -\

Jan Gernegrofs

gooooooo
Ak
oooooooo

Paul
Vorschau:

Kultur

im
Pfarrhaus

Rl Jessie 11.

Internationale Volkslieder
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Kinderseite

Hallo, liebe Kinder, Eltern und GrofReltern.

Nach den etwas anderen Ferien starten wir nun im September wieder ins
neue gemeinsame Schul- und Christenlehrejahr!

Ein kleines Spiel, das die Wiistenwanderung des Volkes Israel darstellt,

kénnt ihr ausmalen und mal durchspielen.

Mit ’:f\se/\iumh . Was*e . W

. Die |sraeliten werden
in Agypten nicht gut behandel+

Qgg% ‘ . Gehe zum Anfang 2urick

Am Dornbusch
wird Mose von Gott berufen

Wirfle zweimal :
‘. (T = ﬁ

Das ganze Volk zieht schunell durch das Meer

‘ wiifle und verdopople cleine 2ahl

er Wachteln fangen will, muss schleichen
Es zohlen nur die Zohlem eing bis drei
OCHE e
« e o
® o @6 o
Manna ist klem das Snmch douer1 lange
Grfle aweimal und gehe nur die kleinere Zahl Viel
O DY@
@ SOl
. ' ﬂﬁ einen

Das Volk tanztum das goldene Kalb guten
Setze einmal aus Start
() a¥a @ S OEN
. Mose bringt die zehn Gebote mit Annett
Qegtln fur die femzmschofr Schenk
,“" Geh vor bis zur nachsten Figur
Meinhold_X_Exodus_Spielfeld Zeichnung: Sabine Meinhold

PPy T

aus: G di mit Kindern, H. g 2020,
Evangelische Verlagsanstalt Leipzig GmbH, BlumenstraRe 76, 04155 Leipzig
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Infos und Kalenderblatt

Kalenderblatt
Gruppen und Kreise
der Kirchgemeinde: Dann ist alles gut

Aufgrund der schwer planbaren
Situation werden Kinder-, Jugend-,
Senioren— und musikalische Kreise
in diesen Kirchennachrichten nicht
beworben. Sie finden aber nach
Mdglichkeit statt. Die jeweiligen
Gruppenleiter laden Sie und Euch
persoénlich dazu ein. Bitte fragen Sie
aber gegebenenfalls bei den
Mitarbeitern nach.

(Kontakt siehe Riickseite)

Auf ein langes, erfiilltes Leben blickte
Elisabeth zuriick. Oft erzdhlte sie:
»Ich hatte es gut, wenn ich auch
manche Enttduschungen und Riick-
schlage hinnehmen musste. Jesus
hatte viel Geduld mit mir. Wie oft
hielt ich meine Ideen fir besser als
seinen Plan. Aber er hat mir treu
beigestanden."

Ihr Lebenskreis war klein geworden.
Zuletzt war sie, von Schmerzen ge-

. Pohl i
Ffr.Pohle plagt, an einen Rollstuhl gebunden

und konnte nur noch sehr schlecht

. . sehen.
Frau Schenk informiert Als sie ins Krankenhaus kam,
zur Erreichbarkeit : besuchte die Tochter sie haufig.
Besorgt saf sie abends am Bett der
telefonisch erreichbar Mutter. Sie hatte ihr einen Psalm vor-
bin ich unter Nummer: gelesen und gebetet. Da horte sie
037361/159966 erschrocken ihre Mutter leise fragen:
am Dienstag und Donnerstag #Ist Sterben schlimm?"
von 18.00 Uhr bis 20.00 Uhr. Was sollte sie darauf antworten?
Auch Handyanfragen werde ich in »Ich weiB es nicht, Mutter. Aber das
dieser Zeit beantworten. eine weifB ich gewiss: Es ist nur ein
Die Nummer ist Schritt, und den wird dich Jesus tra-
01621753054 gen. Dann darfst du seine
Gemeindepadagogin Herrlichkeit sehen!™ -
Frau Schenk ~Danke! Dann ist alles gut!™

Neukirchner Kalender
5. Juni 2020

Hobrack, Dr. Eva
Wittenberg-Piesteritz
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Freud und Leid in unserer Gemeinde

Taufer

Am 28. Juni wurde in der Kirche Dorfchemnitz | J
Gabriele Schubert aus Voigtsdorf getauft
Am 12. Juli wurde in der Kirche Rechenberg
Johanna Sandig aus Dresden getauft
Am 21. Juni wurden in Dorfchemnitz

Rayko und Clara Schramm getauft —
Am 26. Juli wurde in der Kirche Sayda
Oskar DeuBfeld aus Halle getauft

Wir gedenken wserer verstorbenen Gemeindeglieder

Herr Helmut Nerlich verstarb am 13. Marz im Alter von 80 Jahren und wurde
am 22. Mai in Clausnitz bestattet.

Herr Wilfried Hanig verstarb am 28. Juni im Alter von 71 Jahren und wurde am
31. Juli in Cdmmerswalde bestattet.

Herr Siegfried Rudolph aus Voigtsdorf verstarb am 17. Mai im Alter von 71
Jahren und wurde in Voigtsdorf beigesetzt.

Herr Johannes Dittrich aus Linda verstarb am 20. Juni im Alter von 69 Jahren
und wurde in Dorfchemnitz beigesetzt.

Frau Carola Schubert aus Dorfchemnitz verstarb am 2. Juli im Alter von 60
Jahren und wurde in Dorfchemnitz beigesetzt.

Herr Manfred Weidensdérfer aus Voigtsdorf verstarb am 4. Juli im Alter von
81 Jahren und wurde in Voigtsdorf beigesetzt.
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rUnsere Mitarbeiter erreichen Sie wie folgt:1

Kantor Herr Domke: 035057-50241
Gem.pad. A. Schenk: 037361-159966
D. Griesbach 037327-839965

Kirchenvorstand Sayda
Tino Wenzel..037365-179865

Kirchenvorstand C-C-R
Hartmut Hoyer 037327-7041

Kirchenvorstand D-V
Jan Gernegro3 037320-83131
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Pfarramt Clausnitz-
Cémmerswalde-Rechenberg
DorfstraBe 56, 09623 Clausnitz,
Tel. 037327-7210; Fax: 833203;

Offnungszeiten unserer Kanzlei:
Mo. 16:00 —18:00, Fr. 10:00-12:00
Pfr. Philipp Pohle erreichen Sie unter

037327-833204 bzw.
philipp.pohle@evlks.de

Urlaub Pfarrer Pohle:
17.08. bis 06.09.2020
Vertretung: 17.8. - 21.08.2020:
Pfr. Trommler Tel. 035057-51303
22.08. - 28.08.2020:

Pfr. Weber Tel. 037323-1327
29.08. - 06.09.2020:

Pfr. Wermann 037329-844

Pfarrbliro Sayda
Pfarrgasse 6, 09619 Sayda,
Tel.: 037365-1227 / Fax 17737,
Offnungszeiten Pfarramtsbiiro:
Mo. 10:00 Uhr — 12:00 Uhr
Mi. 15:00 Uhr =17:30 Uhr
Sprechstunden v. Pfarrer Trommler:
mittwochs 16:30 Uhr — 17:30 Uhr
erreichbar unter: 0176-52472643

Pfarrbliro
Dorfchemnitz-Voigtsdorf
Am Kirchberg 7, 09619 Dorfchemnitz,
Tel.: 037320-1567 / Fax 80967
Offnungszeiten der Kanzlei:
dienstags 13:00 Uhr -16:30 Uhr
Pfarrerin Klement ab 07.09. erreichbar unter:
Tel. 0176-76597484

E-Mail-Adresse Kirchgemeinde
kg.kreuztanne-sayda@evlks.de
Gemeinde-Spendenkonto

IBAN DE23 3506 0190 1614 3600 18
Gemeinde-Kirchgeldkonto
IBAN: DE14 3506 0190 1614 4200 29
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